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Haußmann: Bei einer Erklärung darf es nicht bleiben

Impfquoten in Pflegeheimen höchst bedenklich, Land muss Hausaufgaben über den Sommer machen.

Die AG Corona unter Leitung des Sozialministeriums hat eine gemeinsame Erklärung zum künftigen
Pandemiemanagement verabschiedet. Dazu sagt Jochen Haußmann, gesundheitspolitischer Sprecher
der FDP/DVP-Fraktion im baden-württembergischen Landtag:

 

„Gut, dass sich Minister Lucha und die Experten der AG Corona frühzeitig Gedanken um die Bewältigung
der Corona-Pandemie im Herbst machen. Doch wo sind konkrete Maßnahmen über die Sommerferien?
Von einem über alle Ressorts abgestimmten Vorgehen ist nichts zu erkennen. Was passiert in den
nächsten Wochen an Schulen und in Pflegeeinrichtungen? Was wird getan, um Bürokratie in
Gesundheitseinrichtungen abzubauen, dem Personalmangel in öffentlichen Einrichtungen
entgegenzuwirken und Menschen von einer Impfung zu überzeugen, die bisher nicht erreicht werden
konnten? Von dem vor Wochen angekündigten digitalen Terminmanagementtool für Impfungen ist keine
Rede mehr. Wenn man bedenkt, dass gemäß dem Infektionsschutzgesetz ab 1.Oktober nur noch als
‚vollständig geimpft‘ gilt, wer drei Impfungen vorweisen kann, sind die Zahlen von dreifach-geimpften
Beschäftigten und Bewohnern von Pflegeeinrichtungen in vielen Kreisen im Land mehr als bedenklich.
Vierfach geimpft sind unter den Bewohnenden von Pflegeheimen trotz Impfempfehlung des RKI, die seit
einigen Wochen vorliegt, insgesamt erst 29%.

 

Es ist bedenklich, dass Schulschließungen – trotz der vorliegenden Erkenntnisse hinsichtlich ihrer
Auswirkungen auf Kinder und Jugendliche – in der gemeinsamen Erklärung nicht ausgeschlossen
werden.

 

Bisher besteht trotz Sommerwelle keine Überlastung des Gesundheitswesens, das vom
Sozialministerium entwickelte Modell zur Erweiterung der Krankenhauskapazitäten musste bislang nicht
voll zum Tragen kommen -  es war also richtig, die Öffnungsschritte zu gehen. Diese Erkenntnis sollte
auch bei weiteren Maßnahmen berücksichtigt werden.“
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